
 

 

 

  

 

Ihr berühmtes Tagebuch als Ganzes 

 

Und im Detail 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Hier handelt es ich um den Abdruck des Tagebuchs der 

Anne Frank. Texte eines Mädchens in der Pubertät, die 

heute zur Weltliteratur zählen. 

Es geht um eine weltweit gültige und verbindliche Fassung 

des Tagebuchs der Anne Frank, autorisiert vom Anne 

Frank Fonds, Basel. 

Die vorliegende Ausgabe ist die einzige vom Anne Frank 

Fonds in Basel autorisierte Fassung des Tagebuchs, von 

dem es eine erste und eine zweite Version gibt, die beide 

von Anne Frank selbst stammen. Sie hatte das von ihr 

über mehr als zwei Jahre geführte Tagebuch zu einem 

späteren Zeitpunkt überarbeitet, weil die erste Fassung 

ihren schriftstellerischen Ansprüchen nicht mehr genügte. 

Diese Ausgabe enthält den von Anne Frank und ihrem 

Vater Otto H. Frank überarbeiteten Tagebuchtext.  
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Gedanken über das außergewöhnliche Mädchen 

 

 

 

 

 

 

Gedanken über das außergewöhnliche Mädchen; ihr 

Leben sowie die Würdigung ihrer Leistung von Mirjam 

Pressler. 

Mirjam Pressler hat selbst eine ganze Reihe Bücher über 

die schwierige Lage der Juden in Deutschland und in Prag 

in der Zeit der Nationalsozialisten geschrieben. Und so 

manche Bücher zu diesem Thema sehr engagiert und 

umfassend aus dem Englischen, Hebräischen und 

Holländischen übersetzt.  

 

Waldtraut Lewin holt Anne Frank in unsere Welt und 

stellt ihr unsere heutige Zeit vor. Dadurch kommt sie 

einem näher, das Kennenlernen fällt leichter. Waldtraut 

Lewin arrangiert ein fiktives Treffen mit ihr und lässt 

Anne über all das staunen, was seit ihrem Tod nun alles 

anders ist. Natürlich erfährt Anne zum ersten Mal von der 

Existenz des Staates Israel, aber auch von dem 

demokratischen Deutschland der Nach-Hitler-Zeit, in dem 

auch Platz für Juden ist. Und auch das gibt es: Menschen 

demonstrieren landauf landab gegen die Rechtsradikalen.  

 

Über das Leben der Anne Frank 

 

 

 

 

Anne Frank kennt heute jeder. Sie wurde zur Symbolfigur 

aller Kinder und Jugendlichen, die der der 

Nationalsozialismus auf dem Gewissen hat. Es gibt über 

Anne Frank eine ganze Reihe von Büchern, die meisten 

richten sich an Jugendliche und Erwachsene. Diese hier 

spricht die Schüler der Grundschule an. Der Text ist knapp 

gehalten, die Bilder sind überzeugend und einfühlsam. 

Ein Lese- und Bilderbuch also.  

 

 



 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ein Versuch einer sehr zeitgemäßen Darstellung - als 

Graphic Novel. Eine Kombination aus dem Originaltext 

und lebendigen, fiktiven Dialogen, eindrücklich und 

einfühlsam illustriert.  

Graphic Novels haben den Vorteil, dass man sie leicht  

und schnell lesen kann – und dennoch eine Fülle an 

Informationen durch Wort und Bild mitbekommt.  

 

In "Anne Frank, ihr Leben" ergreift Anne Frank selbst das 

Wort. Sie erzählt davon, wie sie vor ihrem Untertauchen 

lebte. Und wie ihr Leben im Hinterhaus aussah. Über ihr 

erstes Verliebtsein berichtet sie ebenfalls, wie über so 

manchen Streit mit ihrer Mutter. Und wie viel Angst sie 

hatte, entdeckt zu werden. Schließlich wurden Anne und 

die sieben Hinterhausbewohner festgenommen und 

verschleppt. Auch darüber berichtet sie.  

Anne starb in Konzentrationslager Bergen-Belsen im Alter 

von 15 Jahren.  

Diese Dokumentation umfasst 250 Fotos. Anne Frank  

und ihre Familie erlitten ein schreckliches Unrecht. Es 

steht stellvertretend für das Schicksal von Millionen von 

Menschen, die im Nationalsozialismus Ähnliches zu 

erleiden hatten. Die Fotos reichen vom Privatleben von 

Anne Frank und ihrer Familie bis zu den zunehmend 

unmenschlichen Entwicklungen und des Dritten Reichs  

in Deutschland und den Niederlanden 

In enger Zusammenarbeit mit dem Anne Frank Haus in 

Amsterdam entstand die erste autorisierte und 

umfassende grafische Biografie von Anne Frank. Sie 

beginnt mit der mit der Heirat von Anne Franks Eltern, 

wirft einen Blick auf die ersten Lebensjahre in Frankfurt 

am Main, zeigt das Aufkommen und Erstarken des 

Nationalsozialismus, folgt der Emigration nach  

Niederlande, begleitet Anne ins Versteck bis hin zu ihrem 

tragischem Tod im Konzentrationslager Bergen-Belsen.            

Eine Graphic Novel 



 

 

 

  

Freundschaften von Anne Frank 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mit Jacqueline van Maarsens kam Anne Frank 1941 in die 

1. Klasse des Jüdischen Lyzeum in Amsterdam. Die beiden 

Mädchen schlossen bald Freundschaft miteinander. 

Gegenseitige Besuche schlossen sich an. Sie tauschten ihre 

Geheimnisse und spielten zusammen. Ihre Freundschaft 

endete damit, dass Anne Frank mit ihrer Familie im Juli 

1942 in das geheime Versteck in der Prinsengracht 232 zog.  

 

Jacqueline van Maarsen beschreibt mit großem 

Einfühlungsvermögen und Kompetenz die Kindheit zweier 

jüdischer Mädchen im Krieg. Man spürt beim Lesen 

intensiv, wie sich das Leben für ein jüdisches Kind im 

Nationalsozialismus gestaltete. 

Eine wertvolle Ergänzung zu Anne Frank. Hannah 

("Hanneli") Goslar floh ebenfalls mit ihren Eltern aus Nazi-

Deutschland. In Amsterdam traf sie auf Anne Frank und 

verbrachte so manche Zeit zusammen mit ihr. Beide 

wurden bald sehr enge Freundinnen. Das Buch berichtet 

von den Schicksalen beider Mädchen. So wurde Hannah 

von Hitlers Besatzungsmacht in ein Lager geschickt. Dort 

erinnert sich Hannah immer wieder an ihre Freundin Anne. 

 

Erinnerung an die anderen Versteckten 

 

Anne Frank war nicht die einzige, die sich in den 

unseligen Zeiten des Nationalsozialismus versteckt hatte. 

Sie wurde lediglich aufgrund ihres Tagebuchs die 

berühmteste. In diesem Buch wird an die anderen, die 

unbekannten Kinder jener Zeit, erinnert. 

 

 



 

 

 

  

Der Junge, der Anne Frank liebte 

 

 

 

 

Peter wurde nur 18 Jahre alt. Es war der Junge, der von 

1942 bis 1944 mit Anne Frank in einem Hinterhaus in 

Amsterdam lebte. Er starb Anfang Mai 1945 im KZ 

Mauthausen. Ein paar Tage danach war der Krieg zu 

Ende. Wer war dieser Peter van Pels, den Anne in ihrem 

Tagebuch Peter van Daan  nannte? Wie empfand er 

selbst die Zeit in der Prinsengracht 263? 

 

 

Der Baum vor Anne Franks Dachzimmer 

 Zwei ergreifende Bilderbuchgeschichten.  

In ihrem Tagebuch nennt Anne des Öfteren den 

mächtigen Baum vor ihrem Dachfenster. An ihm erlebte 

sie die Jahreszeiten, die Sonnen- und Regentage mit. Er 

war ein guter Freund, der sie stillschweigend in der über 

zwei Jahre dauernden Zeit ihres Aufenthalts im Versteck 

treu begleitete. 

Seine jahreszeitlichen Verwandlungen sowie die Kraft 

seiner Blüten und Blätter nährten die Hoffnung in ihr, 

dass ein echter Frühling in Frieden und Freiheit 

wiederkehren möge. 

Der Baum starb in dem Jahr, in dem Anne Frank 81 Jahre 

alt geworden wäre. Viele seiner Setzlinge leben jedoch 

auf der ganzen Welt weiter. Sie erinnern an das Schicksal 

dieses bewundernswerten Mädchens. 



 

 

 

  


